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Die Gottesdienstzeiten in der Pfarrgemeinde sind auf der
Internetseite www.schwerterkirchen.de zu erfahren. 

1. Editorial
  
Das war eine arge Plackerei. Gute vier Stunden dauerte der
Aufbau der Krippe in der Pfarrkirche, das Ausschmücken dann
sicher nochmal so lange. Küsterin Andrea Tiemann bedankt
sich auf diesem Wege bei dem knappen Dutzend
ehrenamtlichen Helfern, es waren auch zwei Geflüchtete aus
Eritrea dabei. Krippen kannten sie bisher nicht, jetzt aber aus
der Nähe. Außer in der Kapelle des Marienkrankenhauses (da
wird der Weihnachtsweg ab Heiligabend aufgebaut) werden in
diesen Tagen überall in den Kirchen die Krippen neben die
Altäre gebaut. Und überall werden Ehrenamtliche mit
anfassen, wie selbstverständlich und zum Teil seit vielen
Jahren schon. Ihnen sei herzlich gedankt. Allen LeserInnen
aber sei das Erlebnis der Weihnachtsbotschaft an einer der
Krippen wärmstens ans Herz gelegt. Auch der Krippenweg in
der Schwerter Altstadt startet an diesem Wochenende!
  Martin Krehl 

2. Weihnachtsmarkt "Bürger für Bürger" beginnt morgen
mit ökumenischem Gottesdienst 
   An diesem Wochenende findet wieder der Weihnachtsmarkt
"Bürger für Bürger" auf dem Schwerter Wuckenhof statt. Den
Auftakt bildet am Samstag um 11.00 Uhr ein ökumenischer
Gottesdienst. 

3. Frühschicht und Laudes im Advent
   Die Schwerter Pfarrei St. Marien macht ein weiteres
besonderes Angebot für eine geistliche Gestaltung des
Advents: Um 6.30 Uhr beginnt am Mittwoch, 11. Dezember,

eine „Frühschicht” mit Pastor Christian Laubhold und Ulla
Sindermann in der Pfarrkirche St. Marien an der Goethestraße.
Es wird gebetet, gelesen und gesungen.Im Advent wird auch
die Reihe der Laudes-Gebete mit Pastor Laubhold gestartet.
Mitglieder des Pastoralteams der Schwerter Pfarrgemeinde
treffen sich donnerstags um 8.30 Uhr zu diesem besonderen
Stundengebet mit allen Interessierten in der Pfarrkirche. Das
Gebet ist im Advent öffentlich. Die Laudes wird weltweit als
morgendliches Stundengebet in der katholischen Kirche
gebetet und stammt aus dem Stundengebet-Kanon der
Klostergemeinschaften. 

4. Pfadfinder teilen Friedenslicht aus
   Alle Jahre wieder? Das „Friedenslicht” ist seit fast 40
Jahren, genau seit 1986, eine internationale Aktion der
deutschen und österreichischen Pfadfinder, an der die
Schwerter Pfadfinder sich auch schon seit vielen, vielen Jahren
beteiligen. Das diesjährige Thema ist „Vielfalt leben, Zukunft
gestalten.” Es gibt sehr schöne Erklärtexte zum Jahresmotto
auf der Seite www.friedenslicht.de.Am 3. Advent, Sonntag,
15. Dezember, findet um 18 Uhr eine Friedenslicht-Andacht in
der katholischen Kirche St. Christophorus am Rosenweg in
Holzen statt, gestaltet von und mit den Schwerter
Pfadfinder*innen. Dazu sind alle, die an dieser Aktion
Interesse haben und es schön finden, in der Vorweihnachtszeit
ein Licht aus Jesu Geburtsort Bethlehem zu teilen, herzlich
eingeladen.In St. Christophorus werden wie immer
Friedenslicht-Kerzen verkauft man kann aber auch eigene
Kerzen mitbringen. Es empfiehlt sich, eine Laterne oder
ähnliches für den sicheren Transport mitzubringen. Das
Friedenslicht wird nach dem 3. Advent auf dem Seitenaltar der
Pfarrkirche St. Marien an der Goethestraße stehen. Auch von
dort kann es mitgenommen werden. In St. Antonius in
Geisecke wird ab dem 16. Dezember das Ewige Licht am
Tabernakel aus dem Friedenslicht „gespeist”. Zu den
Gottesdiensten samstags um 17.30 Uhr kann es auch von dort
mitgenommen werden.Auch beim WeihnachtsWeg, der in
diesem Jahr wieder in der Krankenhauskapelle vom Heiligen
Abend bis zum 6. Januar zu erleben sein wird, findet sich das
Friedenslicht.Aufgrund der Kriegshandlungen in Israel war es
in diesem Jahr nicht möglich, dass ein Pfadfinder-Kind aus
Österreich in der Geburtskirche in Bethlehem ein Licht
entzündet. Jahrzehntelang ist dieses Licht per Flugzeug nach
Österreich und dann von Wien aus weiterverteilt worden. Die
österreichischen Pfadfinder haben aber das Friedenslicht aus
2023 bewahrt, das wird in diesem Jahr geteilt. 

5. Schwerter Runde: Einsamkeit im Alter
   Die „Schwerter Runde” engagiert sich in der Stadt zu
gesellschaftlichen Themen (Hospiz, Frauenhaus,
Depressionen, Feuerwehr, Marktplatzumgestaltung,
Weihnachtsmarkt usw.) und stellt diese, Dank der
Unterstützung durch die Familie Firma Kältetechnik
Schrezenmaier, kostenlos in Filmen vor. Kürzlich hat sich die
„Schwerter Runde” mit dem Thema „Einsamkeit im Alter”
befasst und dazu die Diakonie, den Sozialdienst katholischer
Frauen und die Stadt Schwerte, als Mitglieder des Runden
Tisches „Einsamkeit im Alter” zu einer Gesprächsrunde
eingeladen. Anlässlich der Premiere dieser Folge „Einsamkeit
im Alter – und was kann man eigentlich dagegen tun?” möchte
die Stadtverwaltung herzlich einladen, den Film am Montag, 9.
Dezember, um 14.30 Uhr im Bürgersaal der Stadt Schwerte,
Rathaus I, Rathausstraße 31 gemeinsam zu schauen und bei
Kaffee und Kuchen einen gemütlichen Nachmittag zu
verbringen. Die Teilnahme sowie Kaffee und Kuchen sind
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kostenlos.Zwecks besserer Planung wird um eine Anmeldung
bis zum 4. Dezember an die Stadt Schwerte, Katarina Spigiel,
Tel.: 02304-104-274 oder katarina.spigiel@stadt-schwerte.de
gebeten. 

6. AG Nachhaltigkeit wirbt um Mitarbeit
   Christian Henrichs als Sprecher der Arbeitsgemeinschaft
Nachhaltigkeit in der Pfarrei St. Marien hat im Auftrag des
Pfarrgemeinderates Fragebögen an alle möglichen Gremien in
der Gemeinde verschickt, so zum Beispiel an die Förderwerke.
Ziel ist es einen Überblick zu bekommen, wo überall an
Nachhaltigkeit gedacht werden könnte und wo dies schon
geschieht. Es sind bisher noch nicht viele Bögen
zurückgekommen. Fragen an die Arbeitsgemeinschaft
Nachhaltigkeit können an nachhaltigkeit@schwerterkirchen.de
gerichtet werden. Die Arbeitsgemeinschaft Nachhaltigkeit
besteht bisher aus nicht mehr als einer Handvoll
Gemeindemitglieder und könnte dringend Verstärkung
gebrauchen. Erstes Ziel der AG ist die Teilnahme an der
Bistums-weiten Aktion "Faire Gemeinde". 

7. Wortgottesdienst zum zweiten Advent
   Das Team der FamilienKirche lädt am Samstag, 7.
Dezember, zu einem Wortgottesdienst um 17.30 Uhr in die St.
Thomas Morus-Kirche in Villigst an Schroeders Gasse ein.
Zum zweiten Advent soll unter dem Stichwort „Straßenbau”
der Schriftstelle „Bereitet dem Herrn den Weg” nachgegangen
werden. Herzliche Einladung an Jung und Alt! 

8. Adventfeier bei der kfd Geisecke
   Die Damen der kfd Geisecke laden zur traditionellen
Adventfeier am kommenden Donnerstag, 5. Dezember, 15
Uhr, ins Gemeindehaus am Brauck 7 ein. Die Feier beginnt mit
einer Heiligen Messe in St. Antonius, die Pfarrer i.R. Peter
Iwan mit allen feiern wird. Organist Frank Clemens wird
sowohl die Messe musikalisch gestalten als auch die
adventliche Feier im Gemeindehaus. Interessierte Gäste sind
herzlich willkommen. Rückfragen beantworten Renate Köder
(Tel. 42229), Christa Schmidt (Tel. 44595), Elisabeth
Strickmann (Tel. 41707) oder Rita Gall (Tel. 45038). 

9. Aktionstag "Wohlfühlmomente"
   Ein neu in Schwerte gegründetes "Rastplatz"-Team mit
Heike Liefländer-Gruner, Andrea Parnow, Peter Blaschke,
Alfons Gruner und Michael Kebekus hat jetzt in der
Rohrmeisterei mithilfe vieler Sponsoren und Unterstützer
einen Aktionstag "Wohlfühlmomente" für Menschen in
besonders bedrückenden Lebenssituationen wie etwa
Wohnungslose oder Suchtkranke angeboten. Ein ausführlicher
Bericht findet sich auf der Internetseite der Pfarrei. 

10. Offenes Weihnachtscafé mit Filmvorführung
   Die Diakonie Schwerte lädt zu einem offenen
Weihnachtscafé am Sonntag, 8. Dezember (2. Advent) von 14
bis 18 Uhr ins Grete-Meißner-Zentrum an der Schützenstraße
ein. Besucherinnen und Besucher können sich schon auf eine
festliche Atmosphäre mit Weihnachtsduft, frischen Waffeln
und Kuchen freuen. Höhepunkt wird eine Filmvorführung sein,
gefolgt vom gemeinsamen Singen von Weihnachtsliedern.
Man hat auch die Möglichkeit durch einen kleinen
Adventsbazar im Haus zu stöbern. Das Erzählcafé am 1.
Dezember muss wegen einer Parallelveranstaltung leider
ausfallen. Rückfragen beantwortet Jens Möller unter Tel.
939381.Das Projekt „Aktiv und in Kontakt – Netzwerkbüro
60+” wird im Rahmen des Programms „Stärkung der Teilhabe

älterer Menschen – gegen Einsamkeit und soziale Isolation”
durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen
und Jugend und die Europäische Union über den Europäischen
Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert. 

11. Blick auf die Internetseite lohnt immer
   Wie im letzten Jahr wird es auch in 2024 einen Flyer geben,
den die katholische Pfarrei, die drei evangelischen
Kirchengemeinden und die freie evangelische Gemeinde
gemeinsam herausgebracht haben, auf dem alle Gottesdienste
an den Weihnachtstagen aufgelistet sind. Dieser Flyer soll an
Haushalte in Schwerte verteilt werden. Im Internet ist er jetzt
schon einsehbar - auf der Internetseite der Pfarrei:
www.schwerterkirchen.deDort gibt es auch Informationen und
eine Übersicht zum Thema Sternsingen in Schwerte 2025 mit
allen bisher bekannten Terminen. 

12. Friedensbank Heiligabend besetzt
   Seit fast 12 Jahren gibt es die Friedensbank auf dem
katholischen Friedhof in Schwerte an der Friedhofstraße.
Dienstags und donnerstags sind verlässlich immer geschulte
Gesprächspartner anwesend - nur an Silvester mal nicht! Dafür
ist aber an Heiligabend zur Dienstags-Vormittags-Zeit von
10.30 Uhr bis 12.30 Uhr auf dem Friedhof jemand zu
Gesprächen, Gebeten oder gemeinsamem Schweigen bereit.
Donnerstags sind die Friedensbank-Ehrenamtlichen in den
Monaten Dezember, Januar und Februar nachmittags von 15
bis 16.30 Uhr statt auf dem Friedhof in der Stadtbücherei am
Markt in einem gemütlichen Raum anzutreffen. 

13. Heute Adventsbasar in der Kirche in Westhofen
   Die Kita St. Petrus lädt heute ab 15.00 Uhr zum
Adventsbasar in die Kirche St. Petrus (Sankt-Peter-Weg 2) in
Westhofen ein. Neben dem Verkauf von Adventsdeko
zugunsten des Fördervereins des Kindergartens gibt es für die
Kinder auch eine Adventswerkstatt. Für das leibliche Wohl ist
mit Kinderpunsch, Kaffee, Waffeln und Kuchen gesorgt. Um
16.00 Uhr steht dann noch ein gemeinsames Singen mit dem
Männerchor Westhofen auf dem Programm. 

14. AK Asyl sucht gebrauchte Räder
   Wer noch einen alten Drahtesel im Keller oder in der Garage
stehen hat, kann sich an den Arbeitskreis Asyl wenden: Die
zwei Fahrradwerkstätten, die in Schwerte vom Arbeitskreis
unterhalten werden, suchen dringend gebrauchte Fahrräder,
insbesondere für neu ankommende Flüchtlinge. Auch übrige
Ersatzteile werden sehr gerne entgegengenommen. Hier
können die Räder oder entsprechende Ersatzteile abgegeben
werden:Zum großen Feld 47a, Schwerte-Holzen, mittwochs
von 10 bis 12 Uhr, Ansprechpartner ist Benno Cleve, Tel. 0177
6898426; gerne melden, auch wenn es Transportprobleme
gibtKurzer Morgen 9a, Schwerte-Geisecke, mittwochs von 10
bis 12 Uhr, Ansprechpartner sind Gerd Kulik, Tel. (02304)
74273, oder Heinz Pallenberg, Tel. (02304) 44809 

15. Wohnberatung bei Demenz
   Die Diakonie Schwerte lädt für Donnerstag, 5. Dezember,
14.30 Uhr, ins Grete-Meißner-Zentrum an der Schützenstraße
10 zu einem Vortrag ein zum Thema: Wohnberatung bei
Demenz – Für ein sicheres und lebenswertes Zuhause. Mit
dem Fortschreiten einer demenziellen Erkrankung verändern
sich nicht nur die Wahrnehmung der Betroffenen, sondern
auch die Anforderungen an ihre unmittelbare Umgebung.
Doch wie kann das Wohnumfeld so gestaltet werden, dass es
Sicherheit, Orientierung und Geborgenheit bietet? Antworten

Seite 2/3



auf diese und weitere Fragen liefert ein informativer Vortrag,
zu dem Ökumenische Zentrale gGmbH für Altenhilfe herzlich
einlädt. Die Diplom-Gerontologin und Wohnberaterin Carolin
Temme wird ihr fundiertes Wissen und praktische Tipps zur
Anpassung des Wohnraums an die Bedürfnisse von Menschen
mit Demenz vorstellen. Mit ihrer Erfahrung in der Beratung
und Unterstützung von Familien und Pflegekräften gibt sie
wertvolle Impulse, wie Wohnräume demenzgerecht gestaltet
werden können.Der Vortrag richtet sich an Angehörige und
alle Interessierten, die sich mit dem Thema Demenz
beschäftigen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Für Rückfragen
oder weitere Informationen steht Carolin Temme gerne unter
02304-939393 zur Verfügung. 

16. Kinder-Malecke beim Abend der Barmherzigkeit
   Wer am 2. Advent, 8. Dezember, zum Abend der
Barmherzigkeit Kinder mitbringen muss oder möchte, kann
dies ruhigen Gewissens tun. Es wird eine Mal-Ecke
eingerichtet; Kinderbücher zum Schmökern liegen aus. Von 18
bis 20 Uhr können Besucherinnen und Besucher dieser neuen
Gottesdienstform verschiedenste Angebote in der Pfarrkirche
wahrnehmen: Bibeltexte liegen aus, persönliche
Gebetsanliegen können mit Hilfen formuliert werden, es kann
gebeichtet werden, ausgebildete Ehrenamtliche halten sich für
Gespräche bereit, GottesdienstbesucherInnen werden
persönlich gesegnet, es gibt meditative und mitreißende Musik.
Das Allerheiligste wird zur Anbetung ausgesetzt. Man kann
kommen und gehen, wie man möchte. 

17. Pfarreiweites Vorbereitungstreffen zur
Sternsingeraktion 2025
   Sternsinger singen, segnen, sammeln. Sternsinger sind
Weltveränderer. Wer 2025 Sternsingerin oder Sternsinger
werden möchte, wer als Segensbote oder bei einem
Sternsingerstand auf dem Markt oder vor einem der Schwerter
Läden dabei sein möchte, der ist zu unserem
Vorbereitungstreffen in der Pfarrei eingeladen. Am Samstag,
14. Dezember 2024 von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr treffen sich
interessierte Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Familien
aus allen Gemeinden unserer Pfarrei in der FamilienKirche
Villigst (Schröders Gasse 3).  Wie geht Sternsingen?  Wofür
wird gesammelt?  Wie können wir Segen bringen und Segen
sein?  Ihr fragt ? und wir antworten!Wer am 14. Dezember
nicht kommen kann, sich schon anmelden will oder weitere
Infos braucht, kann Kontakt aufnehmen mit
Gemeindereferentin Ulrike
Röwekampulrike.roewekamp@schwerterkirchen.deMobil
0160 944 72787 

18. Nächste Woche: Familienmesse in der St. Petrus-
Kirche Westhofen
   Am 2. Adventssonntag, 8. Dezember 2024 um 09:30 Uhr
sind Familien aus der ganzen Pfarrei zur Feier der
Familienmesse in die St. Petrus-Kirche eingeladen. Wir folgen
dem Gedanken des Evangeliums „Bereitet dem Herrn den
Weg!” – Wie werden wir Wegbereiter*innen Gottes?Wer sich
beteiligen möchte, melde sich bis 10 Minuten vor der Messe
bei Gemeindereferentin Ulrike Röwekamp oder vorher schon
per Mail: ulrike.roewekamp@schwerterkirchen.de 

---

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. Empfehlen Sie die
MarienMail bitte weiter! Bitte entnehmen Sie weitere
Informationen von unserer Internetseite

www.schwerterkirchen.de Herausgeber ist die Kath.
Kirchengemeinde St. Marien Schwerte. Verantwortlich im
Sinne des Presserechts ist Dr. Alexander Jaklitsch, Pfarrbüro
St. Marien, Haselackstraße 22, 58239 Schwerte. Redaktion:
Martin Krehl.  Anfragen bitte an: krehl@schwerterkirchen.de 
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